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Räthſel

I

Wer immer guten Wortes ift
Und alle Trübſal ſchnell vergißtDer wandelt froh auf grünem Wort
Dem man der Zeichen drei nahm fort
Wenn man die Laute anders ſtellt
So iſt s ein Dichter ſeine Welt
War ſinnende Melancholie
Voll heitern Worts ſang er faſt nie

II

Vom Schwiegervater heut als Angebinde
Erhielt der Graf das ſchöne Räthpſelwort
Daß gleich am Abend es Verwendung finde
Als Zier der Wohnung an dem richt gen Ort

Die Gräfin hat daß ſie es heute trage
K Das duftge Räthſelwort ſich neu beſtellt
Kein Wunder wenn an dieſem Ehrentage

Jn ſolcher Zier als Schönſte ſie gefällt

Komteß Helene muß es ſelber machen
Das Räthſelwort und ſeufzt Jch armer Wicht
An ſolchem Tag ſo langweil ge Sachen S
Mir ſcheint zur Zier gereichen wird s ihr nicht

III

Als du Held warſt bei den Letzten
War dir s ziemlich einerlei
Dabei ſpielte ohne Frage
Eine Rolle an dem Tage
Gegenſatz von Eins und Zwei

Doch es kommen ernſte Zeiten
Unſre Truppen zieh n ins Feld
Jn den erſten ohne BangenSt du nun um zu empfangen
Stolz das Ganze als ein Held

IV

Arithmogryph
1 7 31 10 3 bekanntes chineſiſches Muſikinſtrument
2 3 9 ein Badeort
3 7 5 8 Getreideart
4 12 8 10 Stadt in Jtalien5 8 12 9 ägyptiſche Gottheit

6 78121 2 ein Gebäck
732 509 2 ein Jnſekt
8 7 3 10 8 babvyloniſche Gottheit
9 10 3 3 2 1 ein Gewebe
10 8 9 7 3 Provinz in Jndien
11 10 4 6 ſüddeutſches Kartenſpiel
12 3 7 3 mohammedaniſcher Titel
1 23456789 10 11 12 geflügeltes Wort

Auflöſungen folgen in nächſter Nummer

Auflöſungen der Räthſel in letzter Nummer
I Eiſenach Reisbrei Bleidach Streiber Schweiß Kufprein

Ziegelei

II Heliotropen Helios

Für die Redaktion verantwortiich Hans Paulus in Halle Druck und Verlag von Otto Hendel in Halbe a d S

Blätter fürs
Halle a d Sonntag den 6 Oktober 1895

Nachdruck verboten

Reform des Gaſthausweſens
Vorſchläge von Ernſt Brauſewetter

Die Zuſtände in den Wirthshäuſern ſind für den Stand der
Volksgeſundheit von größter Bedeutung weil alle jene zahl
loſen Leute die kein eigenes Heim haben Jünglinge die das
elterliche Haus verlaſſen um in den Großſtädten ihren Stu
dien oder ihrem Erwerbe nachzugehen Männer die keinen
eigenen Herd begründeten oder deren Thätigkeit ſie einen großen
Theil des Jahres in der Fremde herumtreibt ſowie allein
ſtehende Frauen und Mädchen für die Einnahme ihrer Mahl
zeiten oder wenn ſie Geſellſchaft oder Gelegenheit zur Aus
ſprache haben wollen ja häufig ſelbſt Familien auf das Wirths
haus angewieſen ſind da die Wohnungen vielfach der Art ſind
daß ſie dort niemand bei ſich ſehen können außerdem gegen
ſeitige Beſuche infolge der unheilvollen Sitte mit dem Gaſte
beſondere Umſtände zu machen viel zu theuer kommen Das

Gaſthaus iſt nun einmal in den großen Städten der Ver
ſammlungsort für viele Leute geworden und es muß mit dieſer
Thatſache gerechnet werden

Es wäre hiergegen vom Standpunkt der Hygiene nicht ſo
ſehr viel einzuwenden wenn die Gaſthäuſer den hygieniſchen
Anforderungen entſprechen würden Dem iſt aber leider nicht
ſo im Gegentheil herrſchen in unſeren heutigen Gaſtwirth
ſchaften vielfache hygieniſche Mißſtände Sogar ein Menſch
der ſich beſtrebte nach hygieniſchen Anſchauungen zu leben
muß wenn er auf das Gaſthausleben angewieſen iſt von den
ſelben nothgedrungen laſſen und nach und nach die Empfindung
für das wäs geſund iſt verlieren Und da zu dieſen Heim
loſen wie ich ſie nennen möchte eine längere oder kürzere
Zeit faſt unſere geſammte männliche Jugend gehört ſo wird
das erzieheriſche Werk in geſundheitlicher Beziehung meiſt in
kurzer Zeit vernichtet Jn dieſem Zwang der Verhältniſſe
liegt auch die einzige Entſchuldigung für die widerſinnige
Lebensweiſe unſerer ſtudirenden Jugend

Da man die Menſchen wohl zu einer größeren Aufnahme
von Getränken verleiten kann nicht aber zu der von Speiſen
weil über ſeinen Appetit hinaus niemand eſſen wird und da
an den alkoholiſchen Getränken mehr verdient wird als an
den Speiſen ſo beruht das Geſchäft des Gaſtwirthes vorzugs
weiſe auf der Größe des Getränkekonſums Sein Beſtreben
wird alſo darauf gerichtet ſein ſeine Gäſte dahin zu bringen
daß ſie viel trinken

Die Fleiſchkeſt läßt ſich nur ſehr leicht ſtark durſterregend
eſtalten wenn man nur recht viel ſcharfe Gewürze und Koch

ſalz daran thut Mehlſpeiſen Gemüſe Salate Kompotts und
vollends friſches Obſt werden theils gar nicht theils in ver
ſchwindend kleinen Portionen und in einer Zubereitung ge
boten daß ſie ebenfalls durſterregend wirken und daher zum
Konſum jener Flüſſigkeitsmengen führen die eine richtige
Körperernährung ausſchließt

Die Folge davon iſt denn daß faſt alle Perſonen welche
längere Zeit auf Gaſthauskoſt angewieſen ſind an Magen
oder Verdauungsleiden laboriren und zum großen Theil jenes
aufgeſchwemmte Ausſehen zeigen das viele Leute irrthümlicher
weiſe als ein gutes Gedeihen betrachten

Eine Reform dieſer Zuſtände könnte durch die Begründung
hygieniſcher Gaſtwirthſchaften herbeigeführt werden
Vegetariſche Speiſehäuſer giebt es bereits in nicht geringer
Anzahl und wie es ſcheint mehren ſie ſich immerzu So weit
nir bekannt giebt es in Berlin 15 in Leipzig 4 in Wien
Nünchen Dresden Halle je 3 in Nürnberg Stuttgart
draunſchweig Straßburg Chemnitz je 2 in Magdeburg

Hamburg Hannover Breslau Bremen Frankfurt a M

Fulda Düſſeldorf Königsberg Barmen Pforzheim Zürich
Zwickau je eines Dieſe Speiſehäuſer werden durchaus nicht
nur von Vegetariern beſucht ſondern viele Perſonen kommen
wegen der Billigkeit der Speiſen andere weil ſie auch einmal
z zubereitete Gemüſe und Mehlſpeiſen eſſen wollen Frauen
ockt der Umſtand an daß ſie nicht zu trinken brauchen einige

Leute vielleicht auch daß hier nicht geraucht wird Anderer
ſeits bleiben viele den vegetariſchen Speiſehäuſern fern
weil ſie glauben Fleiſchkoſt nicht entbehren zu können andere
weil ſie auf Bier und Wein nicht verzichten wollen noch
andere weil ſie zu rauchen wünſchen und endlich weil die
meiſten vegetariſchen Speiſehäuſer noch in einer zu unvollkommenen Weiſe betrieben werden zu r eingerichtet ſind

und in vielen Beziehungen nicht genügenden Komfort bieten
Abhilfe kann nur durch die Schaffung hygieniſcher

Reſtaurants geſchehen d h durch ſaubere luftige vorzüglich ventilirte Lolale mit Zimmern für Nichtraucher Jn

dieſen Lokalen dürfte keinerlei Trinkzwang beſtehen man könnte
aber natürlich Wein und Bier und namentlich die jetzt faſt
nirgends erhältlichen Frucht weine ausſchenken Wünſchens
werth wäre die Verabreichung der Getränke in kleinen
Rationen wie man ſie etwa in den Aſchinger ſchen
Reſtaurationshallen in Berlin erhält Die Speiſekarte müßte
ſich aus alle dem zuſammenſetzen was eine vollſtändige vegetariſche Küche zu heten vermag auch in echt diätetiſcher Weiſe

zubereitet und außerdem Fiſch und Fleiſchſpeiſen aber in
kleinen Portionen wie ſie z B einige der berliner Schultheiß ſchen Bierhallen beim Mittagstiſch bieten oder wie man

ſie auch auf ſogenannten Frühſtückskarten findet die daun
zu entſprechend billigen Preiſen geboten werden ſo daß es
auch bei beſcheideneren Geldmitteln möglich wird ſich eine
richtig zuſammengeſtellte Mahlzeit gemiſchter
Art beſtehend aus Fleiſch hinreichendem Gemüſe Kompott
und einer Mehlſpeiſe namentlich Reis und dergleichen anzu
ſchaffen Auch die Suppen ſollten nicht nur in den für die
Ernährung ſo werthloſen Fleiſchbrühen beſtehen ſondern die ſo
ſchmackhaften und hygieniſchen Milch Obſt Gemüſe und
HülſenfrüchteSuppen geboten werden Jn meiner Heimath
Oſtpreußen findet man wenigſtens im Sommer auf faſt allen
Gaſtwirthsſpeiſekarten Obſt und Milchſuppen die ſich dort
großer Beliebtheit erfreuen

Dieſe hygieniſchen Gaſtwirthſchaften in denen auch zugleich
guter Kaffee Thee und Chokolade Kakao verabreicht werden
ſollte könnten von Freunden der Fleiſch der gemiſchten wie
der Pflanzenkoſt von Abſtinenzlern Temperenzlern Bier und
Weintrinkern beſucht werden Man könnte alſo mit ſeinen
Freunden zuſammen ſpeiſen wenn man auch verſchiedene
Anſichten über die Ernährung bat wie ja auch der Erfolg
der berliner Aſchinger ſchen Bierhallen zum guten Theil
darauf zurückzuführen iſt daß dort jeder ſein Lieblings
getränk findet

Rachdruck verboten

Welche Gummiſpielſachen ſind ſchädlich

Da kleine Kinder die Gewohnheit haben alles was ſie in die
Hände bekommen alſo auch Gummiſpielſachen in den Mund zu
nehmen daran zu ſaugen und zu kauen ſo muß man darauf
rechnen daß Beſtandtheile des Gummis ſich im Munde oder in
der Milch löſen mit welcher ſie als Saughütchen oft in Be
rührung kommen und dann hinuntergeſchluckt werden oder daß
ſogar einzelne Stückchen des Gummis vom Kinde abgekaut werden
und dadurch in den Magen gelangen Es iſt alſo namentlich
mit Rückſicht auf die zarte Konſtitution der kleinen Kindlein für
alle Eltern von hoher Bedeutung zu wiſſen welche Gummiſachen
geſundheitsſchädlich ſind Jn dem hygieniſchen Jnſtitut in
Moskau ſind nun hierüber neuerdings ſehr genaue Unterſuchungen
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waren worden deren Ergebniß wir im Folgenden darthun
wollen

Bekanntlich wird das Gummi vulkaniſirt d h mit Schwefel
oder Schwefelmetallen bei gewiſſer Temperatur bearbeitet wo
durch es ſeine bedeutende Elaſtizität erlangt Wir hätten alſo
ſiermit gleich den erſten ſchädlichen Beſtandtheil den Schwefel
Zum Glück treten aber bei dem Prozeß der Vulkaniſirung nur
zwei bis drei Prozent des hierzu verwendeten Schwefels mit dem
Gummi in chemiſche Verbindung während der übrige Schwefel
nachher wieder entfernt wird Es iſt nun nachgewieſen worden
daß dieſe geringe Menge Schwefel viel zu klein iſt um ſchädlich
auf die Geſundheit der Kinder einzuwirken Hierüber kann man
alſo beruhigt ſein Es werden aber dem Gummi meiſt noch ver
ſchiedene andere Subſtanzen beigefügt theils um die Gummimaſſe
ſchwerer zu machen theils um ſie zu färben Zu erſterem Zwecke
wird namentlich Zinkoxyd und Blei verwendet Um nun zu
unterſuchen ob dieſe beiden entſchieden giftigen Subſtanzen aus
der Gummimaſſe ſich loslöſen wurden klein zerſchnittene Gummi
ſpielſachen und Saughütchen aus den verſchiedenſten Fabriken
Deutſchlands Oeſterreichs Frankreichs und Rußlands in Speichel
und auch in Milch gelegt Es ſtellte ſich dabei heraus daß ſich
wirklich Theilchen von Blei und Zinkoxyd auflöſten und zwar
in um ſo größeren Mengen je länger der Verſuch dauerte
Demnach müſſen blei und zinkhaltige Gummiſachen entſchieden
als ſchädlich bezeichnet werden da ſie bei lange fortgeſetztem Ge
brauch leicht chroniſche Vergiftungserſcheinungen hervorrufen
können Jn der That finden ſich in der mediziniſchen Litteratur
mehrere ſolche Fälle verzeichnet Natürlich können nur ſolche
Gummiſachen ſchädlich werden welche jene mineraliſchen Beſtand
theile in größerer Menge enthalten Um dies zu unterſuchen
giebt es nun ein einfaches praktiſches Mittel je mehr mineraliſche
Subſtanzen nämlich dem an und für ſich leichten Gummi zu
geſetzt ſind um ſo ſchwerer wird es oder mit anderen Worten
wenn das ſpezifiſche Gewicht einer Gummiſache durch mineraliſche
Beimengungen ſo groß geworden iſt daß ſie im Waſſer nicht
mehr ſchwimmt ſo iſt die Waare nicht nur minderwerthig
ſondern ſogar ſchädlich

Von den durch und durch gefärbten Gummiſachen erwieſen ſich
die ſchwarzen als ganz unſchädlich da ſie alle mit Ruß gefärbt
waren Ebenſo verhält es ſich mit den rothen und rothbraunen
welche mit Fünffach Schwefelantimon gefärbt ſind weil ſich dieſe
Subſtanz im Speichel abſolut nicht löſt

Außer dieſen durch und durch gefärbten Gummiſachen finden
ſich aber im Handel noch ſolche vor auf denen die Farbe auf
getragen iſt die alſo nur auf der Oberfläche gefärbt ſind Beim
Saugen oder Kauen ſolcher Gummiwaaren kann leicht die Farbe
abſpringen von den Kindern hinuntergeſchluckt werden und
wenn ſie giftig iſt zu ſchweren Erkrankungen Anlaß geben Jn
der That finden ſich nun auch wie die Unterſuchungen gezeigt
haben unter dieſen Farben einige giſftige wie Blei und Zink
weiß grüner Zinnober und Chromgelb Daher ſind alle
äußerlich gefärbten Gummiſachen am beſten ganz zu vermeiden

Es ergeben ſich ſomit in Bezug auf den Einkauf von Gummi
waaren mit denen Kinder in Berührung kommen folgende
praktiſche Regeln

1 Dieſelben ſind im allgemeinen unſchädlich wenn ſie im
Waſſer ſchwimmen weil alsdann ihr Gehalt an mineraliſchen
und giftigen Beſtandtheilen nur ſehr gering ſein kann
s kwarze Gummiſachen ſind unſchädlich weil nur mit Ruß

gefärbt
3 ſchwarze durch und durch gefärbte Puppen ſind ſchädlich

wenn ſie im Waſſer nicht ſchwimmen ſondern unterſinken
4 rothe und rothbraune durch und durch gefärbte Gummi

ſachen ſind unſchädlich
5 die nur äußerlich gefärbten Gummiſachen können leicht

gefährlich werden da bei ihnen auch giftige Farben zur
en ung kommen deshalb ſind ſie am beſten ganz zu ver
meiden

Keiner Wundenverſchluß

Kleine Hautabſchürfungen kleine Schnitt und Stichwunden
werden im gewöhnlichen Leben vielfach gar nicht beachtet Oft
verläuft die Heilung auch gut und bald aber auch oft ſchon iſt
durch Hinzutritt ſchädigender Einflüſſe aus einer kleinen unge
fährlichen eine gefährliche Verwundung geworden bei der es ſich
um Leben und Tod handelte Vorſicht hierbei iſt daher niemals
überflüſſig

Da hat nun Herr Apotheker Hausmann in St Gallen das

Behandlungsverfahren ſolch kleiner Wunden bedeutend verdeſſert
und vereinfacht indem er hierzu Kollodium in Aether und Al
kohol aufgelöſte Schießbaumwolle verwendet Wird ſolch Kollo
dium auf die Haut gebracht ſo dunſten bei der Körperwärme der
Aether und der Alkohol raſch ab und es bleibt ein trockenes
Häutchen kleben Solch aſeptiſch rein und in Salbendicke herge
ſtelltes Kollodium erhält man in kleinen Zinntuben mit abſchraub
barem Deckel Durch vorſichtigen leiſen Druck unten kann man
eine beliebige Menge aus der Tube hervortropfen laſſen

Die kleine Schürf oder Schnittwunde wird erſt mit reinem
Waſſer abgeſpült die Umgebung der Wunde gewaſchen und mit
einem reinen Sacktuche womöglich mit Verbandgaze gut ge
trocknet und mit dem Kollodium wie angegeben verfahren Die
Finger haben dabei mit der Wunde in keinerlei Berührung zu
kommen Die Flüſſigkeit trocknet raſch zu einer elaſtiſchen fleiſch
farbigen Haut ein welche der Wunde jedes unſchöne oder an
ſtößige Ausſehen benimmt und welche nach der raſch erfolgten
Verklebung und Heilung leicht abgezogen werden kann Sowie
die Maſſe die Wunde berührt entſteht ein gelindes Brennen
das jedoch bald beim Erhärten des Pflaſters vollſtändig ver
ſchwindet

Die Zinntube iſt nach dem Gebrauch ſofort wieder gut zu
verſchließen Wartet man zu lange ſo entſteht über der Oeffnung
ein erhärteter Pfropf welcher ſpäter dem Drucke einen Wider
ſtand entgegenſetzt Fließt die Maſſe alſo bei dieſem Drucke
nicht gleich aus ſo iſt nuch einem ſolchen Pfröpfchen zu ſehen
und daſſelbe durch eine Nadel oder ſpitzes Hölzchen zu ent
fernen

Herr Hausmann nennt ſeinen reinen Wundverſchluß in der
Apothekerſprache Adhaeſivum Dieſes Adhaeſivum wird ſich
ſicher bald allgemein einbürgern beſonders bei den Samaritern
den Touriſten den Sportsleuten den Handwerkern und ganz
gewiß auch bei den Hausfrauen Das Kollodium iſt in kleinen
und größeren Tuben erhältlich

Froſt ein neues Heilmittel
Prof Raoul Pictet früher an der Genfer Univerſität

gegenwärtig in Berlin bekannt durch langjährige Unterſuchunger
über die Natur von Waſſerſtoff Stickſtoff und Sauerſtoff und
ihre gegenſeitigen Beziehungen beſitzt in Berlin eine Unter
ſuchungsanſtalt die man kurz mit dem Namen Kälte Jnſtitut
bezeichnen kann Jn dieſer Anſtalt iſt neuerdings eine ganze
Reihe von durchaus unerwarteten Erſcheinungen bei den Unter
ſuchungen Pictet s beobachtet worden über welche im Ge
ſundheitsrath jetzt folgendes mitgetheilt wird Die niedrigſte
Temperatur die bisher erreicht wurde iſt 213 Grad Von
hervorragendem Jntereſſe ſind einige phyſiologiſche Verſuche die
Pictet jüngſt zunächſt unit Hunden und darauf an ſich ſelbſt an
geſtellt hat Das Studium der Kälteſtrahlung hat den Forſcher
auf Grund einer dahingehenden Unterſuchung zu dem Ergebniß
gebracht daß die Kälteſtrahlen von O Grad bis 65 Grad dur q
ſchlechte Wärmeleiter wie Wolle Pelzwerk Federbetten c
nicht hindurchzudringen vermögen daß dagegen alle Kälteſtrahlen
die unterhalb der Grenze 65 Grad liegen durch alle jene
ſchlechten Wärmeleiter ohne Mühe hindurchgehen wie die Lich
und Wärmeſtrahlen der Sonne in den Glasſcheiben kein Hinder
niß finden Um nun den Einfluß dieſer Kälteſtrahlen auf den
thieriſchen Organismus zu ſtudiren ſtellte ſſch Pictet einen ge
räumigen Kälteſchacht her in dem er ohne Mühe mit Hilfe
ſeiner Maſchinenanlage eine andauernde Temperatur von

100 Grad bis 110 Grad erzielen konnte Als Verſuche
thier verwandte er einen Hund den er warm in Pelze einhüllte
und vor Beginn des Verſuches gut fütterte ſo daß er wohl
geſtärkt in die kalte Tiefe verſenkt wurde Nach einem Aufentho t
von etwa 10 Minuten wurde der Hund aus dem Kälteſchahh
hervorgeholt und zeigte keine weiteren auffälligen Symptome u
einen unmäßigen Hunger ſo daß er die ihm gereichte Nahrung
gierig verſchlang Danach ſtieg Pictet ſelbſt gut in Pelze ein
gehüllt in den Kälteſchacht hinab Auf den Boden des Schachtes
war vorher ein Brett gelegt worden auf dem Pictet währero
ſeines Aufenthaltes in dem Schacht herumtrat ohne indeſſen
dieſe Bewegung mit Muskelanſtrengung auszuführen Der Kopf
und die Schultern waren während des Verſuches außerhalb des
Kälteſchachtes ſo daß die eingeathmete Luft der das Laboratoriunt
erfüllenden Luft von normaler Temperatur entnommen wut
Jn der fünften Minute ſtellte ſich ein unbeſchreiblich prickelnde
kitzelndes Gefühl in den Beinen in den Hüften und auch in
Innern des Körpers ein Gleichzeitig machte ſich ein kräftiger
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Appetit bemerkbar der ſich bis zur achten Minute bis zum
wahren Heißhunger ſteigerte Nach 8 Minuten verließ der
Forſcher den Kälteſchacht ohne das geringſte Froſtgefühl und be
gab ſich auf die Wanderung nach ſeiner Wohnung Unterwegs
trat über den Körper eine heftige Reaktion ein wie man ſie
nach kalten Bädern ſpürt jedoch in einem weit ſtärkeren Maße
Zu Hauſe angelangt ſetzte ſich Pictet zum erſtenmal nach langer
Zeit mit Vergnügen zu Tiſch und aß reichlich und mit gutem

Appetit den er meiſt nur noch dem Namen nach kannte Jnfolge
eines langjährigen äußerſt ſchmerzhaften Magenübels durfte er
nämlich ſchon lange nicht ungeſtraft größere Mahlzeiten ein
nehmen Pictet hat dieſe Operation mit ſich ſelbſt ſiebenmal
wiederholt und fühlt ſich heute wohl und geſund Er hofft fein
Froſtheilverfahren durch eingehende Studien und weitere Ver

ſuche bald wiſſenſchaftlich begründen zu können und giebt zu
daß das bisher Erreichte eben nur ein Fingerzeig iſt

Landwirthſchaft Garten Hauswirthſchaft

Land wirthſchaft
Herbſtfutter Sehr viele Gegenden haben durch die an

haltende und intenſive Dürre im Anfang des Sommers gelitten
Ein Mangel an O utter dürfte deshalb in vielen Zu
ſchaften in Ausſicht ſtehen und es iſt deshalb wohl zeitgemäß
auf den Anbau von Herbſtfutterpflanzen für kommende Jahre
aufmerkſam zu machen Die Anzahl dieſer Pflanzen iſt beſchränkt
und das Reſultat des Anbaues gegenüber dem Anbau der ne
pflanzen im Frühjahr unſicherer Trotzdem wird jeder vorſichtige
Landwirth lieber dieſes Riſiko auf ſich nehmen als ſeinen Vieh
beſtand darben laſſen oder die Wintervorräthe angreifen Soll
der Anbau der Herbſtfutterpflanzen mit größtmöglicher Sicher
heit geſchehen ſo muß derſelbe ſo bald als irgend möglich erfolgen
Es iſt deshalb gut jetzt gleich bei der Ernte die Getreidepuppen
in ſchnurgerader Richtung zu et und die Puppen in den
Reihen möglich eng zuſammen zu ſtellen damit die Reihen weit
auseinander kommen und der dazwiſchen liegende Streifen ſofort
nach Aufſtellung der Puppen umgepflügt werden kann Jſt das
Getreide eingefahren ſo genügen wenige Geſpanne um den
ſchmalen Streifen wo die Puppen geſtanden haben ebenfalls
umzupflügen Die Saat kann dann ſofort beginnen Es kommt
hier mehr auf eine raſche als auf eine ſehr langſame Beſtellung
an Das Pflügen kann deshalb auch mit dem Dreiſchaar oder
beſſer Zweiſchaar ausgeführt werden Jſt das Pflügen beendet
ſo wird gewalzt darauf geeggt und ſofort geſät Erxlauben es
die Mittel etwas Chiliſalpeter wenn auch nur 50 Kilo pro
Hektar mit einzueggen ſo iſt natürlich auf einen bedeutend
höheren Ertrag zu rechnen Von den einzelnen Pflanzen welche
hier in Betracht kommen nennen wir in erſter Linie den
weißen Senf inapia alba Derſelbe wächſt nicht allein ſehr
raſch am raſcheſten von allen exiſtirenden Futtermitteln er giebt
auch wenn der Herbſt nicht zu trocken iſt große Erträge Da
derſelbe nur ſo lange gern vom Vieh angenommen wird bis ſich
die Blüthe entfaltet hat ſo iſt es vortheilhaft nicht auf einmal
größere Flächen anzubauen ſondern von acht zu acht Tagen
kleinere Flächen anzuſäen Der Senf wird breitwürfig in einer
Stärke von 5 Kilo pro Hektar eingeſät Wie alle Oelfrüchte
iſt der weiße Senf ſehr dankbar für eine Stickſtoffdüngung und
es wird ſich ſtets empfehlen 100 Kilo Chiliſalpeter pro Hektar
zu geben Ganz ähnlich dem Senf verhält ſich der Chineſiſche
Oel rettig das oben Gefagte gilt auch von ihm Soll der
ſelbe neben dem Senf angebaut werden ſo würde es ſich em
pfehlen von acht zu acht Tagen abwechſelnd eine Fläche von
Senf und Oelrettig anzubauen Auch ein Gemenge von Senf
Oelrettig ſilbergrünem Buchweizen und Rieſenſpörgel obwohl
die beiden letzten Pflanzen oft durch Oelfrüchte unterdrückt wer
den giebt oft einen ſehr lohnenden Ertrag Dieſes Gemenge iſt
beſonders dort zum Anbau zu empfeblen wo man nicht in der
Lage iſt eine Düngung zu geben Ferner gehört der Rieſen
ſpörgel hierher Derſelbe liefert allerdings keine großeneaſſen wohl aber ein ſehr ſtickſtoffreiches Futter und eignet ſich

beſonders zum Beifutter zu dem ſtickſtoffarmen Grünmais
wenn ſolcher zur Verfügung ſteht Die vorſtehenden Pflanzen
haben den Vortheil daß die Ausſaat derſelben nicht theuer iſt
Viel theuerer iſt die Ausſaat von den Gemengen aus Getreide
arten und Hülſenfrüchten Will man ſich jedoch voll
ſtändig ſichern ſo ſoll man auch dieſe Ausgabe nicht ſcheuen und
eine Fläche von ſolchem Gemenge anbauen Ein langſam
wachſendes aber große Maſſen verſprechendes Futter einen nicht
zu trockenen Herbſt vorausgeſetzt iſt ein Gemenge von Mais
Zuckerhirſe Wicken grünen Erbſen und Sommer
rog gen Iſt der Acker in einem guten Düngungszuſtande und
wird mit Chiliſalpeter nachgeholfen ſo wird der Ertrag zufrieden
ſtellend ſein wenn auch Mais und Zuckerhirſe nicht mehr voll
ſtändig zur Entfaltung Weiter kann man ſich noch
helfen durch den ſofortigen Anbau von vieia villoss mit Jo
hannisroggen Jſt die Witterung einigermaßen günſtig ſo
iſt im Herbſt noch ein Schnitt zu erwarten Da die Haupternte
dieſer Frucht erſt im nächſten Jahr ſtattfindet ſo iſt hier im
Gegenſatz zu den anderen Früchten eine ſehr ſorgſame und ſtarke
Düngung nothwendig

HauswirthſchaftUeber wohlſchmeckende und nahrhafte Kartoffelſpeiſen
Wie bereitet man die wohlſchmeckendſte und nahrhafteſte Kar

toffelſpeiſe Haſt du freundliche Leſerin lieber Leſer ſchon
einmal über dieſe Frage nachgedacht Ohne Zweifel ſcheint
dir dieſelbe zu einfach und unbedeutend als daß man behufs
richtiger Beantwortung derſelben tiefer in ſie eindringen ſollte
Und doch liegt die Sache anders Bitte mir einen Augenblick
in der chemiſchen Beweleiübrun für die beſte Art der Kartoffel
bereitung zu folgen Die Stoffe welche den Kartoffeln ihren
Wohlgeſchmack verleihen ſind in denſelben an Kali und Phosphor
ſäure gebunden und im Waſſer löslich Wenn man die Kartoffeln
in Dampf kocht ſo verlieren ſie falls ſie ungeſchält ſind nur
eine äußerſt geringe Menge geſchält dagegen verlieren ſie
4 Proz der Kaliſalze und 5 Proz der Phosphorſäure Kocht
man die Kartoffeln nun in Waſſer ſo geben ſie ungeſchält
3 Proz und 1 Proz dieſer Stoffe geſchält aber 33 Proz und
23 Proz derſelben an das Waſſer ab Für ungeſchälte Kar
toffeln iſt daher der Unterſchied des Verluſtes an jenen Stoffen
beim Kochen in Dampf und in Waſſer nicht ſo erheblich deſto
größer bei geſchälten Kartoffeln welche man nur in Dampf
kochen darf um ihren Wohlgeſchmack zu erhalten ſofern nicht
das Waſſer in dem ſie gekocht ſind mitgenoſſen werden ſoll wie
es bei der Herſtellung von Suppe der Fall iſt Am beſten und
zweckmäßigſten geſchieht das Dampfkochen indem man ein ſtarke
viereckiges mit den Ecken nach unten gebogenes re in
das Kochgeſchirr legt das Waſſer nur bis zur Höhe deſſelben
eingießt und dann die Kartoffeln auf dem Drahtnetze auffüllt
Auf alle Fälle aber bleiben ungeſchälte und in Dampf weich
gekochte Kartoffeln die wohlſchmeckendſten Als die wohl
ſchmeckendſte und zugleich nahrhafteſte Kartoffelſpeiſe iſt ent
ſchieden der ſog und in manchen z Deutſchlands äußerſth Kartoſelreibetuchen auch Kartoffelpuffer genannt zu

ezeichnen

Weiße Strümpfe ſchwarz zu färben den Spinden
unſerer Frauen liegen von den Ausſtattungen der fürſorglichen
Mütter her die weißen baumwollenen Strümpfe aus dem beſten
Material mit peinlicher Sorgfalt gefertigt dutzendweiſe ein
wahrer Schatz vergraben unter modernem Eintagsallerlei und
vergeſſen weil die Mode die Benutzung nicht geſtattet Man iſt
ja der heiklen weißen Farbe für Strümpfe überdrüſſig geworden
und bevorzugt nun ſchon ſeit langer Zeit die viel pra en
ſchwarzen Aber ſoll denn darum unſer Vorrath unbenutzt liegen
bleiben Durchaus nicht meine verehrten Damen Sie werden
ja ſchon alle auf den Gedanken gekommen ſein die Strümpfe
ſchwarz zu färben und werden dieſe Abſicht auch ausgeführt
haben Entweder gaben Sie das Material in eine Färberei oder
kauften in einer Droguenhandlung Farbſtoff um die Prozedur
ſelbſt vorzunehmen Was erzielen Sie aber für ein Reſultat
Augenblicklich ein ſehr gutes Die Strümpfe waren ſehr ſchön
ſchwarz hatten aber den Uebelſtand daß ſie abfärbten und ſchon
in der erſten Wäſche ganz grau wurden Man hatte eben noch
kein echtes Färbemittel dafür erfunden Erſt in neuerer Zeit iſt
es Herrn Paul Hoffmann in Ruhrort tungen ein Mittel zu
finden das allen Anſprüchen auf das vo kommenſte genügt Ge
nannter Herr erbietet ſich das Paar Strümpfe zum Preiſe von
40 45 Pfg je nach Größe und Schwere in Echtſchwarz ſogen
Diamantſchwarz unter Garantie vollſtändigen Durchfärbens
Echtfärbens und des Nichtabfärbens umzugeſtalten Um Ver
wechſelungen zu vermeiden wolle man die zu färbenden Stücke
deutlich gezeichnet durch Aufſticken eines Buchſtabens einer Zahl
oder eines Zeichens falls nicht ein älteres noch gut ſichtbares
eingeſtricktes oder eingeſticktes Zeichen ſchon vorhanden iſt an die
obige Adreſſe überſenden

Gallſeife Der Seifenfabr enthält folgende VorſchriftenJ 25 kg Kokosöl 12 kg Lauge von 38 bis 400 R bis
2 kg Galle 200 8 Gallſeifengrün in Oel auzureiben 65
Lavendelöl 75 g Kümmelöl Die Galle wird vor dem Zuſaß
der Lauge in Kokosöl verrührt ebenſo die Farde I 28
Kokosöl 2 ks Talg 3 Kg Talk im Fett zu verrühren 129 kg
38 bis 40 grädige Lauge mit 1 kg Waſſer verdünnt 4 kg Ochſen
galle 250 Terpentinäl 200 g Gallſeifengrün in Oel angerieben
120 g Aſpiköl 180 g Rosmarinöl Talk und Farbe werden im
geſchmolzenen Fett verrührt bei 22 bis 240 demſelben die
Sauge zugeſetzt hierauf die Ochſengalle und der gut verbundenen
Maſſe ſchließlich das Terpentinöl Sollte die Maſſe nach Zuſatz
der Galle außer Verband kommen ſo muß ſie durch Zudecken
oder Erwärmen wieder zuſammengezogen werden T N
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